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Stadt Gladbeck Gladbeck, 14.11.2023 

 Vorlage Nr. 230515 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Entscheidung 27.11.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Schulorganisation; 

Raumprogramm zum Ausbau des Ratsgymnasiums 

 
Begründung: 

 

In der Sitzung des Schulausschusses am 28.08.2023 wurde das Raumprogramm für den 

Ausbau des Ratsgymnasiums vorgestellt und einstimmig beschlossen. Es wird auf die Vor-

lage Nr. 230391 verwiesen. 

 

Die Verwaltung wurde beauftragt, das Mitwirkungsverfahren gemäß § 76 Nr. 4 Schulgesetz 

NRW sowie die Kostenermittlung durchzuführen.  

 

Die Schulkonferenz des Ratsgymnasiums hat dem Raumprogramm mit Beschluss vom 

27.09.2023 einstimmig zugestimmt und die Notwendigkeiten aus schulischer Sicht be-

gründet. Die Stellungnahme der Schulkonferenz ist als Anlage der Vorlage beigefügt. 

 

Vertreter:innen des Amtes für Immobilienwirtschaft sowie des beauftragten Architekturbü-

ros werden die Planungen, die im zuständigen Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss in 

der Sitzung am 30.11.2023 ausführlich dargestellt werden, in der Sitzung vorstellen. 

 

Die Entwurfsplanung (Vorentwurf) ist als Anlage zum entsprechenden Tagesordnungs-

punkt der Sitzung des Wirtschaftsförderungs- und Bauausschusses am 30.11.2023 im Rats-

Informationssystem ausgewiesen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende X 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 6.600.000 

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung X  nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 

 

Klimarelevante Auswirkungen sind während des gesamten Lebenszyklus des neuen Gebäudes 

vorhanden. Durch eine entsprechende Materialauswahl bzw. durch effiziente technische Anlagen 

können negative Auswirkungen auf das Klima vermindert werden. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss empfiehlt dem Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss, den vorge-

stellten Entwurfsplanungen zuzustimmen. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


